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Begrüßung

AktivRegion Allgemein

Allgemeine Definition des Themas

Ergebnisse der Auftaktveranstaltung
• Stärken
• Schwächen
• Chancen
• Risiken

Zukunftsvision

Wie geht es weiter?



Das Team der Eider-Treene-Sorge GmbH
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Was ist eine 
AktivRegion? 
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Was ist eine AktivRegion? 

ELER

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds für 

die Entwicklung des 
ländlichen Raumes

LEADER

Verbindung zwischen 
Aktionen zur Entwicklung 
der ländlichen Wirtschaft

Lokale Aktionsgruppen 
(LAG)

Regionale Partnerschaften 
von privaten und 

öffentlichen Akteuren
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LAG AktivRegion

südliches Nordfriesland e.V.

Verein – jede*r kann Mitglied sein

Vorstand entscheidet über Projekte



Wie arbeitet die AktivRegion?

Zukunftsthemen

Landesweite 
Themenbereiche für 

die ländliche 
Entwicklung

Inhalte

Themen werden von 
den Akteuren vor Ort 

herausgearbeitet.

Förderung

Förderbedingungen 
werden von der LAG 

gestaltet.

Flexibilität durch 
selbstgesetzte Ziele
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Auftakt-
veranstaltung

20.11.2021



Zukunftsthema:
Daseinsvorsorge & 

Lebensqualität

Kernthema Kernthema

Ziel

Ziel

Ziel

Ziel

Strategieerstellung AktivRegion Südliches Nordfriesland

Zukunftsthema:
Regionale 

Wertschöpfung

Zukunftsthema:
Klimaschutz & 

Klimaanpassung

Auftakt

AG

Abschluss



Das bedeutet Daseinsvorsorge 
und Lebensqualität für uns…

Ein unbeschwertes und zufriedenes 
Leben für alle Menschen in der Region.
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Darin sind wir im 

SNF besser als 
andere

Das macht mich 
besonders stolz



Stärken
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Innovative Vorhaben

• Regenerative Energie

• Regionalität

Soziales Miteinander  
• Herzlichkeit und Aufgeschlossenheit

• Ortsstrukturen – sehr schöne Dörfer und 

Städte, keine Ballungsräume und 

überwiegend kleine Orte 

• Zusammenhalt in den Dörfern

• Ehrenamtliches Engagement mit einer 

hohen Vereinsdichte – Steigerung 

Engagementquote

• Mitgestaltung bei Beteiligungsprozessen

• Demografische Entwicklungen →

Neubürgerinnen – Neue Kompetenzen 

neue Themen

Landschaft und Natur

• Nordische Landschaft – Deiche, 

Wattlandschaft, Weite, frische Luft 

und gute Luftqualität, die oft steife 

Brise

• Vielfältige, traumhafte und 

einzigartige Natur & verschiedene 

Naturräume – Möglichkeiten die 

schöne, teilweise unberührte Natur 

zu genießen

• Attraktivität durch die Nähe zur 

Nordsee und Flüsse in der Region 

• Naherholungsgebiete

• Weltnaturerbe

Traditionspflege & Kultur

• Reet - Besondere Berufe

• Haubarge

• Traditionen & Kulturgüter z.B. Bike 

brennen, der Schimmelreiter

• Landwirtschaft – Regionale Produkte & 

Lebensmittel sowie Schafe & Kühe

• Individual Tourismus

• Traditionsereignis weihnachtlicher Umzug 

auf Motorrädern

Infrastruktur

• Breitbandversorgung teilweise schon sehr 

gut!

• Vielfältige Ansätze für Mobilität – mit 

einer Bahnanbindung an die Nordsee, 

ÖPNV Stadtverkehr Husum sowie 

Radwege quer durch & übers Land

• Wir haben eine Klinik!

Fehlt noch 
was?

Bildung

• Starkes Netzwerk – Austausch in der 

Region ist gut



B
es

ta
n

d
sa

u
fn

ah
m

e

Das müssen wir 
besser machen

Darin sind 
andere besser als 

wir
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Mobilität

• Durchgängige & besser gepflegte 

Radwege

• Flexible Mobilität nur mit Auto 

möglich

• Mobilität neben dem 

Individualverkehr verbessern -

Schlechte Anbindung durch den 

ÖPNV 

• Infrastruktur (Straßen, Bahn…)

• Sehr lange Wege! – zur Schule und 

zur Arbeit Bezahlbarer Wohnraum
• Zu teure Mieten 

• Anzahl Baugebiete ist zu gering

• Senioren WG

• Tourismus müsste eingeschränkt werden 

(nur in Bezug auf Wohnraum?)

Kommunikation 
• Transparenz Kommunikation Amt/ 

Gemeinde → Bürger

• DorfFunkApp für alle – wird wirklich 

jeder eingebunden?

• Kommunikationsvielfalt bieten

• Digitalisierung

Dorfgemeinschaften
• Geringer Zuzug junger Familien & keine 

Angebote für neu Zugezogene

• Geschlossene Dorfgemeinschaften: Gefahr 

Außenseiter „soziale Kontrolle“ sein!

• über die Grenzen denken 

• Es ist schwierig jüngere Bürger im Ort zu 

halten, denn es fehlt die Jugendbindung, 

es gibt kaum Jugendgemeinderäte, und 

wenig attraktive Ausgehorte für Kinder & 

Jugendliche

Alltägliche Hürden
• Fehlende Arbeitsplätze

• Vereinssterben

• Einkaufsmöglichkeiten

• Skepsis gegenüber Neuem/ Veränderungen

• Als Vorbild vorangehen –

„Tue Gutes und rede darüber“

• Leichte verständliche Sprache

• Politische Rückendeckung fehlt

• Strukturen der Vernetzung bspw. Schulverband 

ist nicht mehr zeitgemäß

• Schlechte medizinische Versorgung:  

Ländliche Haus-, Fachärzte & Pflege Versorgung 

– es fehlen Versorgungszentrum

• Kein flächendeckendes Mobilnetz & 

Glasfaseranschlüsse fehlen teilweise noch

• Ohne Breitband Anschluss ist online Arbeiten 

ein großes Problem

• Infrastruktur im Alltag – Selbständigkeit 

eingeschränkt

• Politische Bewusstseinsbildung bei 

Jugendlichen vorantreiben

Fehlt noch 
was?

Schwächen
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Diese Trends 
können wir für 

uns nutzen

Diese Ereignisse/ 
Entwicklungen 
bieten Chancen 

für das SNF
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Fehlt noch 
was?

Dörfer denken über Grenzen

• Funktionsräume und Treffpunkte (z.B. 

Co-Working, Gastronomie etc.) 

werden über die Grenzen der Dörfer 

hinaus sinnvoll verteilt, erhalten & 

unterstützt: nicht jeder Ort braucht 

eine Gastronomie oder eine 

Freiwillige Feuerwehr. 

• Medizinische Versorgungszentren und 

Ärztezentren werden an sinnvollen 

Orten gebaut

• Tauschbörsen

• Die Dorfgemeinschaften sind stabil, 

durch die größere Nähe, man kennt 

sich eher als in der (großen) Stadt →

individuelle Bedürfnisse umsetzen

• Es ist alles vorhanden in den Dörfern

• Fokus auf Einheimische vs. Touristen

• Willkommensstruktur für alle

Immobilien
• Immobilien/ Land nur an 

Einheimische verkaufen –

→ Regeln für 

Grundstücksvergabe

• Quartiersmanagement

• Dauerwohnraum statt 

Ferienunterkünfte

• Wohnen - Nachnutzung ist 

ambulante Pflegemöglichkeit 

oder Betreutes Wohnen

• Alternative & 

Generationsübergreifende 

Wohnkonzepte 

• Hausboote, Tinyhouse –

Reduktion Wohnfläche

• Familien zieht es aufs Land 

durch neu entdecke 

Lebensqualität

Projekte in der Region
• Förderungen transparenter 

und einfach zugänglich

• Raum für neue Projekte

• Regionalität & Saisonalität 

verstärkt nutzen.

• Nachhaltigkeitsziele 

integrieren

Energie
• Energetische Entwicklung 

• Erneuerbare Energien

• Nachhaltigkeit 

Natur- und Landwirtschaft
• Umbruch Landwirtschaft (z.B. 

Ökologische & Regional)

• Mehr Blühstreifen –

Insektenfreundlich 

• Schutzgebiete → Artenvielfalt

• Aktiver Natur & Klimaschutz –

Bewusstsein dafür schaffen

• Aufforstung Bäume & Pflanzen

• Traditionsberufe
Slow- Tourismus

• Nachhaltiger & bezahlbarer 

Tourismus (Familien, 

Geringverdiener*innen)

• Erholungs- und Rückzugsraum 

Nordfriesland → Entschleunigen

• Urlaub in der Natur – Camping & 

Outdoor-Aktivitäten

• Neue Tourismusmöglichkeiten durch 

Corona (z.B. Urlaub in der Region)

Arbeitsmarkt 
• Ungleiche Bildungschancen 

im Vergleich zur Stadt
• Entlohnung 
• Fachkräftemangel
• Ausbau des digitalen & 

Glasfasernetz
• Co-Working - Mobiles 

arbeiten
• Workcation

Chancen
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Diese Gefahren 
sollten wir 
vorbeugen

Diese Ereignisse 
bergen Risiken 

für das SNF



Risiken
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Infrastruktur der Zukunft
• Klimawandel

• Entwässerung

• Überschwemmungen, Hochwasser

• Flächeninanspruchnahme und 

Flächenversieglungen 

• Zerstörung der Natur

• Gestaltung von Kohäsionsflächen

• Sanierung von Straßen und Wegen

Ehrenamt
• Aussterben von Traditionen

• Vereinssterben & Ehrenamtssterben → Feuerwehr, 

Dorfkümmerer werden seltener

• Ehrenamtsüberforderung →Menschen, die sich ehrenamtlich 

betätigen sind, teilweise durch die Vielzahl und durch die 

Aufgaben überfordert.

• Feuerwehren brauchen Unterstützung 

Vorgaben von Oben
• Bürokratie & Datenschutz

• Bürokratische Hürden

Tourismus
• Tourismus verdrängt Wohnraum 

und führt zu überteuerten 

Hauspreisen (spez. SPO)

• Massentourismus wird den 

Einheimischen zu viel

Gefahren in den Orten
• Einwohnerverdrängung

• Soziales Gefälle nimmt zu in Dörfern (viele „gut betuchte“ 

ziehen aufs Land) – Wochenendhäuser oder Ferienwohnungen

• Vereinsamung & Überalterung der Orte

• Identitätsverlust der Dörfer - werden zu Schlafdörfern

• Gesellschaftliche Vielfalt integrieren

• Abwanderung von jungen Leuten

• Limitierung von Ferienwohnungen im sozialen Miteinander zu 

erleben

• Umgangsformen – Art der Kommunikation

• Gesundheitsversorgung: Ärzte- und Pflegemangel

Wohnraum
• Flächen Versieglung

• Auf Kauf verstärkt von Häusern 

(„reiche Städter“) in den 

Gemeinden, Folge kein 

bezahlbarer Wohnraum mehr 

Verdrängung

• Kostensteigerungen

• Ausverkauf der Immobilien

• Kein bezahlbarer Wohnraum

• Verlust des dörflichen Charakters

• Ausverkauf der Orte an Touristen

• Wohnraummangel durch 

Investoren

• Verkauf von Immobilien als 

Wochenendhaus

• Baugebiete schaffen

Fehlt noch 
was?
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Unsere Zukunftsvision 2030
Wir gestalten gemeinsam ländliche Strukturen für 
einen lebenswerten Raum, dabei handeln wir 
nachhaltig und gemeinwohlorientiert. Unsere 
Schwerpunkte sind insbesondere Infrastruktur, 
soziales Miteinander sowie Natur- und 
Klimaschutz.
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Habt ihr noch Anmerkungen 
oder Ergänzungen zur 

Veranstaltungen?
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Termine im Februar:

AG Daseinsvorsorge:  17.02.2022, 17 Uhr

AG Regionale Wertschöpfung: 15.02.2022, 17 Uhr

AG Klimaschutz & Klimaanpassung: 16.02.2022, 17 Uhr



Zeitplan

Dezember Januar Februar März

Abschlussveranstaltung & 
Mitgliederversammlung

29.03.2022

AG Daseinsvorsorge
17.02.2022, 17 Uhr

April

Kernthemen 
Ausarbeitung

Abgabe der IES
Auftaktveranstaltung

20.11.2021

AG Klimaschutz & 
Klimaanpassung

16.02.2022, 17 Uhr

November

Feedback: 
Auftaktveranstaltung

13.12.2021

AG Regionale 
Wertschöpfung

15.02.2022

Vorstandssitzung
22.02.2022

Zeitplan Strategieerstellung 
AktivRegion Südliches Nordfriesland



Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit! 

Silke Andreas– andreas@eider-treene-sorge.de – 04333-9924913 – www.aktivregion-snf.de


